
Ansprache  
anlässlich der Hubertusmesse am 09.11.2003 im Mariendom zu Neviges 

 
 
Guten Morgen meine Damen und Herren, 
 
mein Name ist Frank Böttger. Ich bin Vertreter der Elternpflegschaft der 
erzbischöflichen Tagesschule in Wuppertal Dönberg. Wir wenden uns heute mit 
einer Bitte um Unterstützung an Sie: 
 
Das Land NRW hat die verfassungsrechtliche Aufgabe, private Schulen, zu 
denen auch die Tagesschule Dönberg gehört, im erforderlichen Maße zu 
unterstützen. 
 
Am kommenden Mittwoch soll im Düsseldorfer Landtag eine Gesetzesänderung 
zur 1. Lesung kommen, die eine Erhöhung der Eigenbeteiligung der 
Schulträger (in unserem Fall das Erzbistum Köln) um mindestens 25% zur 
Folge haben wird. 
Diese Gesetzesänderung soll zum 1.1.2004 in Kraft treten, die Kürzung der 
Landesmittel würde dann schon etwa ein Jahr später durchgeführt, so dass 
dem Schulträger wenig Zeit bleibt, entsprechende Rücklagen zu bilden! 
 
Dies alles steht in krassem Widerspruch zur politischen Aussage aller 
Parteien, dass bei der Bildung nicht gespart wird! (ich erinnere auch wieder 
an die Ergebnisse der allseits bekannten PISA-Studie) 
 
Die Elternschaft ist über die Höhe der Kürzungen, sowie die schnelle 
Durchführung empört, und versucht, mit Hilfe einer Unterschriftenaktion die 
Gesetzesänderung zu verhindern. 
 
Diese Listen werden Ihnen von Schülerinnen und Schülern unserer Schule 
angeboten, und wir bitten um Ihre Beteiligung an dieser Aktion.  
 
Helfen Sie mit, dass das vorhandene, bewährte 2-Säulen System der 
landeseigenen und privaten Schulen in NRW nicht mutwillig abgebaut wird! 
 
Im Falle auch nur einer Reduzierung der Schülerzahl an einer Privatschule 
müsste das Land NRW diese Schüler zusätzlich unterrichten, was sicherlich zu 
weitaus höheren Kosten und einem Verlust an Bildungsqualität führen wird. 
 
Die Elternpflegschaft der erzbischöflichen Tagesschule Wuppertal-Dönberg 
bedankt sich für Ihre Mithilfe. 
 


